
Vom iZten Oktober 177z. $89

macht, um in gedachten Termins vor hiesigen Fürst!. Amt zu früher Tageszeit erscheine« zu ken
nen und den Zuschlag auf das höchste Gedott zu erwarten. Milsungen den 28ten August i?73.

8. H. Amt daselbst.
14) Nachdem der Cammerdiener Stürmer unbj dessen Ehefrau zu Harleshausen gesonnen ihre erb-

und eigenthümliche in der Harleshäuser, Rothenditmoldischen und Cassellischen Feldmarck bele-
gene Wiesen und Landerey, und zwar: zy^Ack. 8Rut. Wiesen, ingl. log^Ack. lö Rut. Erd-
land, welches samt!. Dienst - zum Theil auch Jehndfrev ist, unter gewissen Bedingungen an den
Meistbietenden zu verkaufen und diesen freywilligen Verkauf bey hiesigem Fürst!. Landgericht
vorzunehmen gebeten haben; Als wird zu selbigem Terminus auf den Zten Novembr. a. c. in loco

zu Harleshausen Vormittags von y Uhr an anberahmet und denen Kauflustigen zugleich bekannt
gemacht, daß nach derselben Verlangen und Befinden der Umstande obbemeldte Grundstücke,
in gewissen Parthien e. g. zu 12 bis 15 Acker Land und 4 bis 5 Ack. Wiesen 'oder auch alles Land

und Wiesen zusammen verlassen werden können und einem Kauflustigen, welcher die Grundstücke
sämtl. erstehen und sich in Harleshausen etadliren will, eine mitten im Dorff gelegene Vaustat-
te mit dabey befindlichen mit einem Planken-Zaun eingefasseten Garten i^Ack. haltend sodann
auch eine Sckwure nicht weniger Schiff und Geschirr, Vieh, Winterfntterung und Früchte zur
Aussaat überlassen und für den Anfang Wohnung und Stallung gegen eine billige Miethe oder
auch nach Umständen ohnentgeltlich verschaft werden kann. Die Bedingungen können bey den
Verkäufern zu Harleshausen eingesehen werden. Cassell den Löten August 1773.

8. Heß. Landgericht daselbst.
IZ) Es will der Comödiant Mr. Plante, seine auf hiesiger Oberneustadt in der Königsstrasse bele-

gene Behausung sud Nr. 155 Assec. verkaufen, und können sich die Resp. Hrn. Kauflustige bey
dem Hrn. Profess. Dury melden.

lü) Als auf weyl. Gastwirth Rudolph Lüdemanns Haus nebst Zubehör am 2Zten bujns nnr iZZ»
Rthlr. gebotten worden; so ist anderweiter Vcrsteigerungs Termin auf den i8ten Octobr. a. c.
mit diesem Both angesetzet und können Kauflustige sich des Morgenöfrüh um loUhr in besagtem
Hause einfinden, Münden dm 23. Sept. 1773.

Rönig-und Churfürst!, versrdnete Landdrost, Drost und Amt-Schreiber,
I. L. 8. von Hanstein. I. (£. Daniel.

17) Es sollen nachfolgende Henrich Martin und dessen Ehefrau zu Breydenbach eigenthümlich zu
stehende Immobil-Stücke als: A) ein halb Lehn worin gehören, 1) ein Garten hinter dem
Wohnhaus zwischen Joh. Jost Koch und Joh. Henrich Reuter, 2) ein Garten der Ehlsche ge
nant, worinnen 5 Bette Land befindlich, zwischen Johannes Girbracht und Joh. Martin Schwei
nebraten, 3) ein Wicsenplatz zwischen dem Hochadelich von Gaugrebischen Dause u.Joh. George
Eckhard, 4) eine Wiese die Creutzwiese genant, vor Martinhagen zwischen Jost Henrich Herbst
und Johannes Lecke jnn. 5) eine Wiese die Schuttewiese genannt, zwischen Johannes Guck und
Johs Reuter, 6) eine Wiese die Hude genannt zwischen George Schmidt und Jost Henrich Doh
ne, 7) zwey Acker Land im Schumberger Feld an der Zierenberger Hecke zwischen Johannes Grrr-
bracht und dem gemeinen Wege, 8) zwey Ackerland auf der Struth zwischen Joh. George Eck
hard und Jost Henrich Herbst, y) ein AckerLand am Kohlpfad zwischen Joh. George Eckhard zu
beyden Seiten, io) ein Acker Land am Thielemannswege zwischen Henrich Noltens Rel. und
Conrad Meister, 11) ein AckerLand hinter der Feldwiese zwischen dem Grebe Eckel und Job.
George Eckhard, 12) ein AckerLand im Voder,felde über der Strasse zwischen dem Grebe Eckell
und Joh. George Eckhard, 13) drey AckerLand auf derHöhe zwischen Joh. George Eckhard und
Johannes Jacob, 14) ein halber Acker an der Gengeöburg zwischen Joh. George Eckhard und
dem Pfarrland, 15) zwey AckerLand auf der Heide zwischen Joh. George Eckhard und dem
Grebe Eckell, 16) ein AckerLand im Siegen zwischen Joh. George Eckhard und Henrich Nelle,
17) ein Ack. ioMtz. Saat groß zwischen Joh. George Eckhard und Johannes Lecke jun. 18) zwey
AckerLand bey der Spitze zwischen Joh. George Eckhard und Conrad Goßmanns Rel. 19)ein

Acker


